Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 05.10.2009/Nr. 36 Teil IV (Seite 4880)


Anlage II.15
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Finnisch-Ugrische 
Philologie“
I. Fachspezifische Studienziele

Das Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang wird mit dem fachwissenschaftlichen Profil und dem Profil „Studium Generale“ angeboten und verfügt im sprachlichen Bereich über die Möglichkeit zur Schwerpunktbildung (1. Sprache/Hauptsprache Estnisch oder Finnisch oder Ungarisch). Absolventinnen und Absolventen des Bachelor-Fachs „Finnisch-Ugrische Philologie“ sollen die Fähigkeit zum selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten erwerben und sich umfangreiche Kenntnisse im Bereich finnougrischer Sprachwissenschaft und Kultur der finnougrischen Völker mit Schwerpunkt in der Hauptsprache erwerben. Sie sollen grundlegende fachwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden kennen und anwenden können. Studienziele im engeren Sinn sind zum einen die Aufnahme des entsprechenden Masterstudiengangs und damit auch die Vorbereitung auf eine akademische Laufbahn, zum anderen die Möglichkeit, einen Einstieg in das außerakademische Berufsfeld zu finden. Der B.A. bereitet auf die Aufnahme des Masterstudiengangs „Finnisch-Ugrische Philologie“ vor.
II. Empfohlene Vorkenntnisse
Nützlich sind allgemeine sprachwissenschaftliche Kenntnisse (so wie sie das Latinum vermittelt), vorteilhaft russische Sprachkenntnisse. Dringend empfohlen werden gute Kenntnisse des Englischen sowie Vertrautheit mit Textverarbeitung und Internet.
III. Modulübersicht
1. Kerncurriculum
Es müssen Module im Umfang von 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule
Es müssen folgende sieben Pflichtmodule im Umfang von 38 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.1

„Grundlagen der Finnougristik I“ (8 C / 4 SWS)

B.Fin.2

„Grundlagen der Finnougristik II“ (8 C / 5 SWS)

B.Fin.4
„Landeskunde“ (6 C / 2 SWS)

B.Fin.5
„Kleine Sprache“ (4 C / 2 SWS)

B.Fin.7
„Historische Lautlehre / Morphologie“ (4 C / 2 SWS)

B.Fin.9
„Sprachpraxis“ (8 C / 4 SWS)

Das Modul B.Fin.1 ist Orientierungsmodul.
b. Wahlpflichtmodule
Es müssen Module im Umfang von 28 C erfolgreich absolviert werden.

aa. Sprachbeherrschung
i. Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 16 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.3a
„Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3b
„Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3c
„Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS)

ii. Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

iii. Soweit jeweils Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau nachgewiesen werden, können bis zu zwei der nach i. und ii. zu absolvierenden Module durch folgende Module ersetzt werden:

B.Fin.14
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen I“ 


(8 C / 1 SWS)

B.Fin.15
„Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen II“ 


(8 C / 1 SWS)

bb. Sprachwissenschaft
Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.8a
„Sprachkontakte“ (4 C / 2 SWS)

B.Fin.8b
„Typologie der finnougrischen Sprachen“ (4 C / 2 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs –
Fachwissenschaftliches Profil

Im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen folgende drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:

B.Fin.11+8a/b

„Vertiefungsmodul Finnougristische Sprachwissenschaft“ 
(8 C / 4 SWS)

B.Fin.12

„Vertiefungsmodul Finnisch-Ugrische Folklore“ (5 C / 2 SWS)

B.Fin.13

„Vertiefungsmodul Literatur“ (5 C / 2 SWS)

3. Studienangebot im Bereich Schlüsselkompetenzen
i. Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden des Studienfaches „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Fin.16
„Studienrelevanter Auslandsaufenthalt“ (4 C)

ii. Folgende Wahlmodule können von Studierenden aller Studiengänge bzw. ‑fächer im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Fin.3a
„Sprachbeherrschung I: Estnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3b
„Sprachbeherrschung I: Finnisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.3c
„Sprachbeherrschung I: Ungarisch“ (8 C / 8 SWS)

B.Fin.6a
„Sprachbeherrschung II: Estnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6b
„Sprachbeherrschung II: Finnisch“ (8 C / 7 SWS)

B.Fin.6c
„Sprachbeherrschung II: Ungarisch“ (8 C / 7 SWS)

IV. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ ist der Nachweis von 50 C aus dem Fachstudium.
V. Beleg-Empfehlungen im Profil „studium generale“
Durch das Studium eröffnete Berufsfelder gehören im Wesentlichen in den praktischen Bereich des Interkulturellen (z. B. Übersetzerin bzw. Übersetzer, Kulturschaffende mit einschlägigen Schwerpunkten u. a.). Dies erfordert je nach konkreter Zielsetzung zusätzliche Ausbildung in den Bereichen:

a) Übersetzungswissenschaften,
b) Geschichte und Politik´,
c) Interkulturelle Kommunikation,
d) Literaturwissenschaft/Komparatistik.

VI. Beleg-Empfehlungen für den Bereich Schlüsselkompetenzen
a) Russisch als Wissenschaftssprache der in Russland lebenden finnougrischen Völker;
b) Praktische interkulturelle Kompetenz (B.Fin.16);
c) Arbeitstechniken im Sinne der Methodenkompetenz der Angebote der Zentralen Einrichtung für Sprachen und Schlüsselqualifikationen (ZESS).

VII. Studium im Ausland

Im Hinblick auf den hohen Sprachanteil und der deutlichen interkulturellen Orientierung des Studiums wird ein Studium im einschlägigen Ausland (Estland, Finnland, Ungarn) und/oder die Teilnahme an unregelmäßig stattfindenden Exkursionen zu den finnisch-ugrischen Völkern Russlands empfohlen.

VIII. Modulhandbuch „Finnisch-Ugrische Philologie“
	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.1   „Grundlagen der Finnougristik I“

	Lernziele, Kompetenzen

Vertrautheit mit den grundlegenden Konzepten und Methoden des Faches „Finnisch-ugrische Philologie“. 

Elementare Kenntnisse in folgenden Bereichen:

Definition und Umfang der Disziplin und ihre Verbindung zu angrenzenden Fächern; Methodik der historischen Sprachwissenschaft; Geschichte und Gegenwart der einzelnen finnisch-ugrischen Völker; Soziolinguistik der einzelnen finnisch-ugrischen Sprachen.

Überblick über die Charakteristika der einzelnen finnougrischen Sprachen, verknüpft mit allgemein sprachwissenschaftlichen Konzepten und Theorien. 


	Modulumfang

8 C / 4SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

184



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Proseminar „Einführung in die Finnougristik I“

2. Proseminar „Einführung in die Finnougristik II“
Modulprüfung: Referat (ca. 15 Min.; unbenotet) und mdl. Prüfung (ca. 15 Min.; unbenotet) und Klausur (60 Min.; unbenotet)


	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.2   „Grundlagen der Finnougristik 2“

	Lernziele, Kompetenzen

Vertrautheit mit weiteren grundlegenden Konzepten und Methoden des Faches "Finnisch-ugrische Philologie"

Elementare Kenntnisse in folgenden Bereichen:

Geschichte der Disziplin; allgemeine Grundlagen der Phonetik; fachspezifische phonetische Transkription, kyrillische Transliteration/ Transkription. Arbeitstechniken.

Überblick über Umfang und Geschichte der drei großen Literaturen (estnisch, finnisch, ungarisch).


	Modulumfang

8 C / 5 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

70

Selbststudium in h: 

170



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Proseminar „Finnougristisches Propädeutikum“

2. Proseminar „Einführung in die estnische, finnische und ungarische Literatur“
Modulprüfung: mdl. Prüfung (ca. 15 Min.) und Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS
3 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

Die erfolgreiche Teilnahme an B.Fin.1 wird dringend empfohlen.



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang



	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler und Inna Nurk, Tiina Savolainen, Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.3a   „Sprachbeherrschung I: Estnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

TM 1: Vertrautheit mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und ihre Aussprache; Kenntnis der einfachsten morphologischen und syntaktischen Regeln; Fähigkeit, sich auf einfachstem Niveau zu verständigen.

TM 2: Erweiterte Kenntnis einfacher morphologischer und syntaktischer Regeln; Fähigkeit, einfache, konkrete Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten und selbst welche zu stellen.
	Modulumfang

8 C / 8 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

112

Selbststudium in h: 

128



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Estnisch für Anfänger I“

Sprachkurs für Anfänger I in Estnisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Estnisch für Anfänger II“

Sprachkurs für Anfänger II in Estnisch

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.3b oder B.Fin.3c, ggf. auch B.Fin.14 bzw. M.Fin.14)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/estnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.3b   „Sprachbeherrschung I: Finnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

TM 1: Vertrautheit mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und ihre Aussprache; Kenntnis der einfachsten morphologischen und syntaktischen Regeln; Fähigkeit, sich auf einfachstem Niveau zu verständigen.

TM 2: Erweiterte Kenntnis einfacher morphologischer und syntaktischer Regeln; Fähigkeit, einfache, konkrete Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten und selbst welche zu stellen.
	Modulumfang

8 C / 8 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

112

Selbststudium in h: 

128



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Finnisch für Anfänger I“

Sprachkurs für Anfänger I in Finnisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Finnisch für Anfänger II“

Sprachkurs für Anfänger II in Finnisch

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.3a oder B.Fin.3c, ggf. auch B.Fin.14 bzw. M.Fin.14)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/finnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Tiina Savolainen


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.3c   „Sprachbeherrschung I: Ungarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

TM 1: Vertrautheit mit elementarem Wissen über die Sprache, ihre Struktur und ihre Aussprache; Kenntnis der einfachsten morphologischen und syntaktischen Regeln; Fähigkeit, sich auf einfachstem Niveau zu verständigen.

TM 2: Erweiterte Kenntnis einfacher morphologischer und syntaktischer Regeln; Fähigkeit, einfache, konkrete Alltagssituationen zu bewältigen, auf einfache Fragen zu antworten und selbst welche zu stellen.
	Modulumfang

8 C / 8 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

112

Selbststudium in h: 

128



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Ungarisch für Anfänger I“

Sprachkurs für Anfänger I in Ungarisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Ungarisch für Anfänger II“

Sprachkurs für Anfänger II in Ungarisch

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.3a oder B.Fin.3b, ggf. auch B.Fin.14 bzw. M.Fin.14)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.4   „Landeskunde“

	Lernziele, Kompetenzen

Grundlegende Kenntnisse zur Geschichte, Politik, materiellen und geistigen Kultur und Geographie der Regionen des Landes, dessen Sprache im Modul 3a/b/c gewählt wurde.

Zusätzliche Kenntnisse aus einem der vorgenannten Bereiche durch Lektüre deutschsprachiger oder in der fraglichen Sprache verfassten Handbücher.


	Modulumfang

6 C / 2 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

152



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar Landeskunde
2. Independent Studies

Modulprüfung: Klausur (60 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

Die erfolgreiche Teilnahme an B.Fin.1 und B.Fin.2 und B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c wird dringend empfohlen. 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

25



	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.5   „Kleine Sprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Kenntnisse in der grammatischen Struktur einer kleineren finnisch-ugrischen Sprache; Fähigkeit, einfache Texte in ihr zu verstehen und zu analysieren. Vertrautheit mit den einschlägigen Arbeitsmitteln (z. B. Wörterbüchern und ihrer Notation).

Grundlegende Kenntnisse in der geistigen Kultur des betreffenden kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache (vornehmlich durch Independent Studies).


	Modulumfang

4 C / 2 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

92



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar Kleine Sprache
2. Independent Studies

Modulprüfung: Klausur (60 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch/jeweilige finnisch-ugrische Sprache


	Maximale Studierendenzahl

25



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.6a   „Sprachbeherrschung II: Estnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

TM 1: Erweiterte Kenntnis des grammatischen Systems und des Grundwortschatzes; Fähigkeit, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

TM 2:  Vertiefte Kenntnis des grammatischen Systems (erweiterte Morphologie, komplexe Syntax) und des Wortschatzes. Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Grundsätzliche Vertrautheit mit dem schriftlichen Gebrauch der Sprache.
	Modulumfang

8 C / 7 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

98

Selbststudium in h: 

142

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Estnisch für Fortgeschrittene I“

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Estnisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Estnisch für Fortgeschrittene II“

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Estnisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen von 

    Texten

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6b oder B.Fin.6c, ggf. auch B.Fin.15 bzw. M.Fin.15)

Teilmodul 1 als B.Fin.6a.1 Wahlpflichtmodul im Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6b.1 oder B.Fin.6c.1, ggf. auch M.Fin.16)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.3a



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C- und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/estnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.6b   „Sprachbeherrschung II: Finnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

 TM 1: Erweiterte Kenntnis des grammatischen Systems und des Grundwortschatzes; Fähigkeit, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

TM 2:  Vertiefte Kenntnis des grammatischen Systems (erweiterte Morphologie, komplexe Syntax) und des Wortschatzes. Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Grundsätzliche Vertrautheit mit dem schriftlichen Gebrauch der Sprache.
	Modulumfang

8 C / 7 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

98

Selbststudium in h: 

142

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Finnisch für Fortgeschrittene I“

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Finnisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Finnisch für Fortgeschrittene II“

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Finnisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen von 

    Texten

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6a oder B.Fin.6c, ggf. auch B.Fin.15 bzw. M.Fin.15)

Teilmodul 1 als B.Fin.6b.1 Wahlpflichtmodul im Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6a.1 oder B.Fin.6c.1, ggf. auch M.Fin.16)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.3b



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C- und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/finnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Tiina Savolainen


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.6c   „Sprachbeherrschung II: Ungarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

 TM 1: Erweiterte Kenntnis des grammatischen Systems und des Grundwortschatzes; Fähigkeit, sich in allgemeinen Alltagssituationen zu verständigen.

TM 2:  Vertiefte Kenntnis des grammatischen Systems (erweiterte Morphologie, komplexe Syntax) und des Wortschatzes. Fähigkeit, schwierigere Situationen mündlich zu bewältigen sowie Texte mittleren Schwierigkeitsgrades zu verstehen. Grundsätzliche Vertrautheit mit dem schriftlichen Gebrauch der Sprache.
	Modulumfang

8 C / 7 SWS
Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

98

Selbststudium in h: 

142

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
Teilmodul 1: „Ungarisch für Fortgeschrittene I“

Sprachkurs für Fortgeschrittene I in Ungarisch
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

Teilmodul 2: „Ungarisch für Fortgeschrittene II“

1. Sprachkurs für Fortgeschrittene II in Ungarisch

2. Zusätzliche Hausaufgaben: Übersetzungsübungen, Abfassen von 

    Texten

Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)


	Credits/SWS

Einzeln

4 C / 4 SWS

4 C / 3 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach, Master-Studiengang sowie im 36-C und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6a oder B.Fin.6b, ggf. auch B.Fin.15 bzw. M.Fin.15)

Teilmodul 1 als B.Fin.6c.1 Wahlpflichtmodul im Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.6a.1 oder B.Fin.6b.1, ggf. auch M.Fin.16)

Wahlmodul im Bereich Schlüsselkompetenzen
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.3c



	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

Master-Studiengang „Finnisch-Ugrische Philologie“

36-C- und 18-C-Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ in geeigneten Master-Studiengängen

Professionalisierungsbereich (Bereich Schlüssel​kom​petenzen; Sprachkompetenz) für Studierende aller Studien​fächer bzw. ‑gänge

	Angebotshäufigkeit / Semesterlage

TM 1: jedes Wintersemester

TM 2: jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch/ungarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.7   "Historische Lautlehre / Morphologie"

	Lernziele, Kompetenzen

Methodologische Kenntnisse in der allgemeinen historischen Sprachwissenschaft anhand finnougrischer Sprachen. Kenntnisse in der historischen Entwicklung der finnisch-ugrischen Sprachfamilie insgesamt oder einzelner ihrer Glieder. Vertrautheit mit Methoden bei der Arbeit mit historischen Sprachquellen.


	Modulumfang

4 C / 2 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

92



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung oder Seminar
Modulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2 und 

B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

20



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.8a   " Sprachkontakte"

	Lernziele, Kompetenzen

Grundsätzliche Kenntnissen in der Sprachkontaktforschung und den spezifischen Sprachkontakten der finnougrischen Sprachen im allgemeinen und einzelner finnougrischen Sprachen (besonders Estnisch, Finnisch und Ungarisch) im besonderen. Kenntnisse des historischen Umfeldes dieser Sprachkontakte und ihrer Auswirkungen auf die weitere Geschichte und Kultur der Völker.


	Modulumfang

4 C / 2 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

92



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung oder Seminar
Modulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.8b)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2 und 

B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes zweite Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

20



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.8b  " Typologie der finnougrischen Sprachen"

	Lernziele, Kompetenzen

Elementare Kenntnissen in der Sprachtypologie, vertiefte Kenntnisse über die spezifischen Charakteristika der finnougrischen Sprachen im allgemeinen und der Einzelsprachen (vor allem Estnisch, Finnisch und Ungarisch) im besonderen und ihrer typologischen Einordnung, gerade auch in historischer Hinsicht.


	Modulumfang

4 C / 2 SWS

Workload in h: 

120

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

92



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Vorlesung oder Seminar
Modulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)


	SWS einzeln

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (alternativ B.Fin.8a)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2 und 

B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes zweite Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch


	Maximale Studierendenzahl

20



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.9   "Sprachpraxis"

	Lernziele, Kompetenzen

Erweiterung der Ausdrucksfähigkeit und des Sprachverständnisses in ausgewählten thematischen Bereichen der erstgewählten Sprache. Erwerb von Kenntnissen in den sozialen und politischen Verhältnissen sowie der Geschichte und von Kenntnissen in der Kultur (z.B. Theater, Filmschaffen, Folklore) des betreffenden Landes.


	Modulumfang

8 C / 4 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

184



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Landeskunde Estlands oder Finnlands oder Ungarns

2. Übung: Kultur Estlands oder Finnlands oder Ungarns

Modulprüfung: 2 x mdl. Prüfung (ca.15 Min.)


	SWS einzeln

4 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

1. jedes Wintersemester 
2. jedes Sommersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch


	Maximale Studierendenzahl

25



	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.11+8a/b   „Vertiefungsmodul Finnougristische Sprachwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Teilmodul 1: 

Systematische (und nicht nur anwendungsorientierte) und umfassende Kenntnisse der Grammatik der Sprache, die in Modul 6a/b/c gewählt wurde; Kenntnisse über die einschlägige Fachliteratur zu dieser Sprache und Fähigkeit, sie kritisch zu rezipieren.

Teilmodul 2: 

siehe Modulbeschreibungen zu B.Fin.8a bzw. B.Fin.8b; das noch nicht absolvierte Modul ist hier als Teilmodul 2 zu absolvieren
	Modulumfang

8 C / 4 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

184

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul 1: „Synchrone Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen“

Seminar
Teilmodulprüfung: Klausur (60 Min.)

Teilmodul 2: „Sprachkontakte“ (entspricht B.Fin.8a) oder 

Teilmodul 2: „Typologie der finnougrischen Sprachen“ (entspricht B.Fin.8b)

Vorlesung oder Seminar
Teilmodulprüfung: Referat (ca. 30 Min.) mit schriftlicher Ausarbeitung (max. 10 Seiten)


	Credits/SWS

Einzeln
4 C / 2 SWS

4 C / 2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugri-sche Philologie“ (Fachwissenschaftliches Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2 und 

B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Fachwissen​schaft​li​ches Profil)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein oder zwei Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

20

	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab und Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.12   "Vertiefungsmodul Finnisch-Ugrische Folklore"

	Lernziele, Kompetenzen

Kenntnisse in der geistigen Kultur eines kleineren Volkes finnisch-ugrischer Sprache, Fähigkeit, für das jeweilige Volk charakteristische Folkloregenres inhaltlich und sprachlich zu analysieren. Erwerb eines weiter gefassten Überblicks durch Independent Studies.
	Modulumfang

5 C / 2 SWS

Workload in h: 

150

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

122



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar
2. Independent Studies

Modulprüfung: Klausur (45 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (Fachwissenschaftliches Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.1 und B.Fin.2 und 

B.Fin.3a bzw. B.Fin.3b bzw. B.Fin.3c 

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Fachwissen​schaft​li​ches Profil)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

deutsch / jeweilige finnisch-ugrische Sprache


	Maximale Studierendenzahl

25



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.13   "Vertiefungsmodul Literatur"

	Lernziele, Kompetenzen

Literaturgeschichtliche und literaturwissenschaftliche Kenntnisse zu einzelnen Epochen oder zu einzelnen Genres der finnischen, estnischen oder ungarischen Literatur, Kenntnisse in literarischem Stile. Als Independent Studies: Selbständige Lektüre weiterer literarischer Werke zum Literatur-Seminar.


	Modulumfang

5 C / 2 SWS

Workload in h: 

150

Präsenzzeit in h: 

28

Selbststudium in h: 

122



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar zur Literatur Estlands oder Finnlands oder Ungarns
2. Independent Studies

Modulprüfung: mdl. Prüfung (ca.20 Min.)


	SWS einzeln

2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (Fachwissenschaftliches Profil)
	Zugangsvoraussetzungen

B.Fin.6 (je nach in Modul B.Fin.6 gewählter Sprache)

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Fachwissen​schaftliches Profil)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Sommersemester
	Dauer
ein Semester



	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch


	Maximale Studierendenzahl

20



	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.14   "Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen I"

	Lernziele, Kompetenzen

Elementare theoretische Kenntnisse der grammatischen Struktur der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache, ihrer einschlägigen grammatischen Terminologie samt deren deutschen Entsprechungen über die Lektüre ausgewählter Fachliteratur, kontrastiver Vergleich der gewählten Sprache mit der deutschen.

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)
	Modulumfang

8 C / 1 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

14

Selbststudium in h: 

226



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Independent Studies

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 15 S.) und mdl. Prüfung (ca. 30 Min.)


	SWS einzeln



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“; ersetzt eines der Module B.Fin.3a, B.Fin.3b oder B.Fin.3c, soweit die Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind
	Zugangsvoraussetzungen

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch / estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch, ggf. englisch
	Maximale Studierendenzahl

10



	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.15 "Grammatik des Estnischen oder Finnischen oder Ungarischen 2"

	Lernziele, Kompetenzen

Vertiefte theoretische Kenntnisse der grammatischen Struktur der estnischen, finnischen bzw. ungarischen Sprache über ausgewählte Spezialliteratur, Fähigkeit, sie kritisch zu rezipieren; kontrastiver Vergleich der gewählten Sprache mit der deutschen in ausgewählten Bereichen.

Regelmäßige Betreuung und Konsultationsmöglichkeit (14-tägig, ca. 1 Stunde)
	Modulumfang

8 C / 1 SWS

Workload in h: 

240

Präsenzzeit in h: 

14

Selbststudium in h: 

226



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Independent Studies

Modulprüfung: Hausarbeit (max. 15 S.) und mdl. Prüfung (ca. 30 Min.)


	SWS einzeln



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“; ersetzt eines der Module B.Fin.6a, B.Fin.6b oder B.Fin.6c, soweit die Zugangsvoraussetzungen erfüllt sind
	Zugangsvoraussetzungen

Sprachkenntnisse auf Muttersprachniveau

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

jedes Wintersemester
	Dauer
zwei Semester



	Sprache

deutsch / estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch, ggf. englisch
	Maximale Studierendenzahl

10



	Modulverantwortliche/r

Inna Nurk oder Tiina Savolainen oder Irén Rab


	Georg-August-Universität Göttingen


Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang – Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“

B.Fin.16   "Studienrelevanter Auslandsaufenthalt"

	Lernziele, Kompetenzen

Vertiefung und Erprobung der erworbenen Kenntnisse über Gesellschaft und Kultur des Ziellandes/der Zielregion; Reflexion über die einzelnen Prozesse des Spracherwerbs (Erwartungen, Lernschwierigkeiten bzw. Lernstrategien, usw.), die im Zielland stattgefunden haben; Reflexion über die Prozesse des Fremdverstehens und die eigene interkulturelle Kompetenz.

1. Dreimonatiges Studium in Estland oder Finnland oder Ungarn

oder

2. Teilnahme an einer dreiwöchigen Exkursion zu einem finnougrischen Volk in Russland mit Sprachkurs
	Modulumfang

4 C 

Workload in h: 

120



	Lehrveranstaltungen und Prüfungen
Independent Studies

Modulprüfung: 

1. Bericht über den Auslandsaufenthalt (ca. 5 Seiten)

2. Sprachprüfung (ca. 30 Min.)


	SWS einzeln



	Wahlmöglichkeiten

Wahlmodul im Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ 
	Zugangsvoraussetzungen

1. B.Fin.6a bzw. B.Fin.6b bzw. B.Fin.6c 

2. B.Fin.5

	Wiederholbarkeit

zweimalig


	Verwendbarkeit

Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang (Professionalisierungsbereich)

	Angebotshäufigkeit

Semesterlage

fortlaufend
	Dauer
ein Semester

Es besteht die Möglichkeit, das Modul in der vorlesungsfreien Zeit zu absolvieren.

	Sprache

estnisch bzw. finnisch bzw. ungarisch bzw. kleine finnougrische Sprache
	Maximale Studierendenzahl

20



	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Eberhard Winkler


IX. Exemplarische Studienverlaufspläne

1.
Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Deutsche Philologie/Deutsch“
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Deutsche Philologie/Deutsch“ (66 C)
	Fachwissenschaft​liches Profil (18 C)
	Schlüs​selkom​petenzen (18 C)

	
	Modul
	Modul
	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 28 C
	B.Fin.1

„Grundlagen der Finnougristik I“

(Orientierungsmodul)

8 C
	B.Fin.3a

„Sprach​beherrschung I: Estnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Fin.3c

„Sprach​beherrschung I: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Ger.1.1

„Einführung in die Germanistik“

(Pflicht)

12 C
	
	
	

	2.

Σ 31 C
	B.Fin.2

„Grundlagen der Finnougristik II“

(Pflicht)

8 C
	
	
	B.Ger.1.2

„Einführung in die Germanistik“

(Pflicht)

12 C
	
	
	SK.Meth.1B

" Rhetorisch-monologische

Kompetenz

Referat und Vortrag"

(Wahl)

3 C

	3.

Σ 31 C 
	B.Fin.4

„Landeskunde“

(Pflicht)

6C
	
	B.Fin.6c

„Sprach​beherrschung II: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Ger.2.1

„Literaturwissenschaft: Hist. und system. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.2.2

„Mediävistik: Hist. und system. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.4

„Außerschuli​sche Wissens​vermittlung“

(Wahlpflicht)

3 C
	
	B.Slav.27.1

"Russisch für Hörer aller Fakultäten"

(Wahl)

6 C

	4.

Σ 32 C
	B.Fin.5

„Kleine Sprache“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.7

„Historische Lautlehre / Morphologie“

(Pflicht)

4 C
	
	B.Ger.2.3

„Sprachwissenschaft: Hist. und system. Perspektiven“

(Pflicht)

6 C
	B.Ger.3.1b

„Vertiefungsmodul Literaturwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Fin.11+8a/b

„Vertiefungsmodul Finnougristische Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

8 C
	

	5.

Σ 32 C
	B.Fin.8a

„Sprachkontakte“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Fin.9

„Sprachpraxis“

(Pflicht)

8 C
	B.Ger.3.2a

„Vertiefungsmodul Mediävistik“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ger.3.3b

„Vertiefungsmodul Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

6 C
	B.Fin.12

„Vertiefungsmodul Finnisch-ugrische Folklore“

(Wahlpflicht) 5 C
	B.Fin.16

"Studienrelevanter Auslandsaufenthalt"

(Wahl)

4 C

	6.

Σ 27 C
	BA-Arbeit

12 C
	
	
	
	B.Fin.13

„Vertiefungsmodul Literatur“

(Wahlpflicht)

5 C
	B.Slav.27.2

"Russisch für Hörer aller Fakultäten"

(Wahl)

6 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C (+ 1C)


2. Studienfach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (mit Fachwissenschaftlichem Profil) in Kombination mit Studienfach „Skandinavistik“
	Sem.

Σ C*
	BA-Fach „Finnisch-Ugrische Philologie“ (66 C)
	BA-Fach „Skandinavistik“ (66 C)
	Fachwissenschaft​liches Profil (18 C)/
	Schlüs​selkom​petenzen (18 C)

	
	Modul
	Modul
	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 29 C
	B.Fin.1

„Grundlagen der Finnougristik I“

(Orientierungsmodul)

8 C
	B.Fin.3a

„Sprach​beherrschung I: Estnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Fin.3c

„Sprach​beherrschung I: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	
	B.Ska.411

„Basismodul Dänisch“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ska.101

„Einführung in die Skandina​vistik I“

(Pflicht)

6 C
	
	B.Slav.27.1

"Russisch für Hörer aller Fakultäten"

(Wahl)

6 C

	2.

Σ 30 C
	B.Fin.2

„Grundlagen der Finnougristik II“

(Pflicht)

8 C
	
	
	B.Ska.102

„Einführung in die Skandina​vistik II“

(Pflicht)

6 C
	
	
	
	

	3.

Σ 31 C 
	B.Fin.4

„Landeskunde“

(Pflicht)

6C
	
	B.Fin.6c

„Sprach​beherrschung II: Ungarisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Ska.201

„Ältere Skan​dinavistik I“

(Pflicht)

7 C
	B.Ska.421

„Aufbaumodul Dänisch“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Ska.500

„Skandinavi​sche Literatur und Kultur​geschichte“

(Pflicht)

7 C
	
	SK.Meth.4

„Projekt​manage​ment“

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 32 C
	B.Fin.5

„Kleine Sprache“

(Pflicht)

4 C
	B.Fin.7

„Historische Lautlehre / Morphologie“

(Pflicht)

4 C
	
	B.Ska.301

„Neuere Skan​dinavistik I“

(Pflicht)

7 C
	
	
	B.Fin.11+8a/b

„Vertiefungsmodul Finnougristische Sprachwissenschaft“

(Wahlpflicht)

8 C
	

	5.

Σ 31 C
	B.Fin.8a

„Sprachkontakte“

(Wahlpflicht)

4 C
	
	B.Fin.9

„Sprachpraxis“

(Pflicht)

8 C
	B.Ska.302

„Neuere

Skandinavistik II“

(Wahlpflicht)

8 C
	B.Ska.431

„Dänische Sprache / Literatur / Kultur“

(Wahlpflicht)

7 C
	B.Fin.12

„Vertiefungsmodul Finnisch-ugrische Folklore“

(Wahlpflicht) 5 C
	SK.Kug.6a

„Digitale Bildbearbeitung und Präsentation“

(Wahl)

3 C

	6.

Σ 27 C
	BA-Arbeit

12 C
	
	
	
	B.Fin.13

„Vertiefungsmodul Literatur“

(Wahlpflicht)

5 C
	B.Slav.27.2

"Russisch für Hörer aller Fakultäten"

(Wahl)

6 C

	Σ 180 C
	66 C (+12 C)
	66 C
	18 C
	18 C


